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Liebe Gemeinde,
 
manchmal fühlte es sich in den letzten Wochen so an, als wür-
den sich die Ereignisse und Veranstaltungen überschlagen. Das 
erzählt uns aber auch etwas darüber, dass wir eine lebendige 
Kirchengemeinde sind, in der sich viele Menschen einbringen.
 
Beginnen wir rückblickend bei den Konfirmationen im März. 
Schon länger her und dennoch hatten sie wieder Auswirkun-
gen. Wenige Wochen später saßen wir mit 27 Jugendlichen bei 
unserem „MAK“ (MitArbeiterKreis der Jugend). Wieder hatte sich 
etwa die Hälfte der Konfirmanden gemeldet, weil sie als Jugend-
mitarbeiter aktiv bei uns in der Gemeinde einsteigen wollen. 
Und weiter erfreulich: Von den „Teamern“ des letzten Jahrgangs 
werden alle weitermachen. Bei der ersten Jugendleiter-Fortbil-
dung der Evangelischen Jugend waren dann dieses Jahr sogar 
14 Mitarbeiter (letztes Jahr 11) von uns dabei. Nun geht es da-
rum, die Begeisterung zu kanalisieren, Teams einzuteilen und 
unsere jungen Mitarbeiter auszubilden. Jetzt wäre es schön, wir 
hätten Unterstützung durch einen Jugendleiter.
Eine erste Frucht neben Jugendtreff und einem bereicherten 
Konfi-Programm ist übrigens der Jugendgottesdienst am 24. 
Juli im Kirchhof. 
Am gleichen Tag findet vormittags ebenfalls dort ein weiterer 
Freiluft-Gottesdienst statt.
 
Deutlich früher feiern wir am 18. Juni unser Sommerfest. Erst-
malig werden wir es zusammen mit der KiTa-Schlossknirpse, 
dessen Team und dem Elternbeirat veranstalten. Für ein Kinder-
programm ist also gesorgt. Wir freuen uns über Ihre Beteiligung 
in jeder Form. Näheres erfahren Sie hier im Brief und später 
durch Aushänge.
 
Lange schon denken wir im Kirchenvorstand über unsere Al-
lerheiligenkirche und das benachbarte Mesnerhaus nach. 
Besonders für das Mesnerhaus brauchen wir ein neues Nut-
zungskonzept. Wir sind aber wegen des „inneren und äußeren 
Denkmalschutzes“ und den zu erwartenden hohen Kosten bei 
jeder Umbaumaßnahme in unseren Möglichkeiten recht ein-
geschränkt. Mit vielen Menschen der Region sind wir uns aber 
darin einig, dass wir mit diesem Ensemble einen echten Schatz 
besitzen. Deshalb wollen wir nun neue Wege gehen und einen 
„Freundeskreis Allerheiligenkirche“ ins Leben rufen. Die Grün-
dungsveranstaltung ist am 9. Juni. Kommen Sie bitte zahlreich.
 
Erfreulich zu entwickeln scheint sich die Notlage unseres Hei-
matmuseums. Bei der Bürgerversammlung am 9. Mai fand sich 
tatsächlich ein Team. Verstärkung ist sicher noch willkommen. 
Auch die (fast) unendliche Geschichte mit der Flüchtlings-
unterkunft in Kornburg scheint ein gutes Ende zu finden.  
(Lesen Sie weiter auf Seite 8 unten!)	  
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                                                           An(ge)dacht 

Aus dem Monatsspruch für Juli 2016:
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor 
dir vorüberziehen lassen …(2. Mose 33,19)

Liebe Leserin, lieber Leser,
 
vielleicht gehören Sie auch zu den Sommer-Sonnen-Kindern, die 
sich auf die warme Jahreszeit ganz besonders freuen. 
„Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüberziehen lassen…“
Oh, welch passender Monatsspruch für diesen Sommermonat!
Ich denke an all die Schönheiten, die der Sommer bereit hält:	   
Vor meinem inneren Auge ziehen die Bilder vorüber, die ich für  
Gottes besondere Schönheiten halte: 	  
der Strandspaziergang am Meer, ein Picknick am See und die Wanderung vorbei an saftig 
blühenden Almwiesen. Auch unser schattenspendender Birnbaum im Hof mit seinen alten 
schweren Ästen gehört dazu und so vieles mehr…
„Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüberziehen lassen…“
Diese Worte aus dem 2. Buch Mose sind für mich eine Einladung, all die Schönheiten, die Gott 
für uns bereit hält, immer wieder neu zu entdecken. Und es sind gewiss nicht nur Naturbilder, 
da sind auch die fröhlich spielenden Kinder im Garten, ein dankbares und zufriedenes Gesicht, 
in das ich blicken darf.
 
All das sind wichtige Kraftquellen für mich. Ich nehme sie als Gottes Geschenke gerne an.
Jeder und jede von uns sieht andere Schönheiten. Und neben vorbeiziehenden Schönheiten 
werden auch die Grausamkeiten vor unserem inneren Auge nicht halt machen. All die Bilder, 
die so oft im Fernsehen an uns vorüberziehen oder eigene leidvolle Bilder, die wir im Herzen 
tragen.
 
Der Kontext, in dem dieser Vers im Buch Exodus steht, verweist auf Moses Unterwegssein in 
der Wüste und zugleich auf seine Begegnungen mit Gott.
Und was hat Mose da nicht alles erlebt und durchlebt: Allein ging er auf den Berg Sinai, um von 
Gott die Gebotstafeln zu empfangen. Sein Volk blieb zurück, ungeduldig, wie es war, konnte es 
Moses Rückkehr nicht erwarten und goss sich das bekannte goldene Kalb. 
Mose, zutiefst enttäuscht über sein Volk, tritt flehend vor Gott, seinem Volk die Verfehlungen 
zu verzeihen. Und es geschieht, wie Mose gebeten hat. Gott vergibt dem Volk.
Doch Mose gibt sich nicht so schnell zufrieden, er erwartet viel von seinem Gott. Er braucht 
dies zur Stärkung für seinen weiteren Weg. Mose will Gottes Nähe, Mose will, dass Gott mit-
geht und er will Gottes Herrlichkeit sehen, Gottes Angesicht. 
Letzteres lässt Gott Mose nicht sehen, jedenfalls nicht, solange er lebt.
 
Doch ich bin fest davon überzeugt, dass wir vieles sehen und erfahren dürfen, wie es Mose 
auch erlebt hat, auf seinem Weg durch die Wüste, Gottes Nähe und Begleitung. Und auch wir 
dürfen unserem Gott einiges zutrauen, vielleicht gerade da, wo alle eigene Kraft und Hoff-
nung versiegt ist, wo ich mich klein und schwach fühle.
 
Ja, ich vertraue darauf, dass es für uns alle in diesen Sommertagen viele Gelegenheiten geben 
wird Gottes Schönheiten, die er für uns bereit hält, zu entdecken.
 
Es grüßt Sie alle sehr herzlich,
 
Ihre Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
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Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“

Die Aktion „1+1“ 
schafft Arbeit!
Der Kollektensonntag ist am 
5. So. n. Trinitatis, 26. Juni 
2016.
Zwei grelle Scheinwerfer, die 
eine dunkle Bühne ausleuch-
ten, zeigt das diesjährige Pla-
katmotiv der Aktion „1+1 - Mit 
Arbeitslosen teilen“. Wen der 
grelle Spot trifft, wird gesehen, 
die anderen verschwinden im 
Nachtdunkel. 
„Und die einen sind im Dun-
keln und die anderen sind im 
Licht, doch man sieht nur die 
im Lichte, die im Dunkeln sieht 
man nicht“, heißt es in der Lied-
zeile der Dreigroschenoper.
Trotz guter wirtschaftlicher 
Zahlen stehen einige Men-
schen abseits des grellen 
Lichtes: Langzeitarbeitslo-
se, Menschen mit Handicap, 
Flüchtlinge, Jugendliche ohne 
Ausbildung, ältere Menschen 
ohne Arbeit.
„... die im Dunkeln sieht man 
nicht“.
Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslo-
sen teilen“ richtet in diesem 
Jahr den Spot auf diejenigen, 
die im Dunkeln stehen. Ar-
beitsplätze zu schaffen für 
Menschen, die nicht im Ram-

penlicht stehen, dies wurde in den vergangenen Jahren mit Hilfe der Aktion „1+1“ möglich.
 
Z. B. Igor V. Er wurde schon als sogenannter Ein-Euro-Jobber von „1+1“-gefördert, später ar-
beitete er im Wertstoffhof. Jetzt ist er Anleiter für die nun ankommenden Flüchtlinge und 
Asylbewerber und ein wertvoller „Übersetzer“ für die Mitarbeitenden aus der Ukraine und 
Aserbeidschan.
 
Im vergangenen Jahr spendeten Sie 630.000 Euro. Nach der Verdoppelung durch die Landes-
kirche konnte sich die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ mit 1.260.000 Euro an der Förde-
rung von fast 350 Arbeitsplätzen beteiligen.
Helfen Sie mit Ihrer Spende!
Spendenkonto: Evangelische Bank eG, IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15,
BIC: GENODEF1EK1.                   Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!
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Förderverein und Heimatmuseum

Nachfolger gesucht!
 
Seit der Gründung im Jahr 2010 sind wir  als Vorstand 
des Fördervereins im Amt. Nach dieser langen Zeit möchten 
wir uns anderen Aufgaben widmen und sind daher in der letz-
ten Mitgliederversammlung nicht mehr zur Vorstandswahl an-
getreten. 					      
Andere Bewerber konnten leider nicht gefunden werden. Bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung am 13.06.2016 bleiben wir erst 
einmal kommissarisch im Amt. Wir hoffen und wünschen uns, dass es 
doch noch gelingt, Kandidaten zu finden. Andernfalls wird der Verein 
aufgelöst und das wäre wirklich sehr schade…
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei Ihnen. Denn Sie haben mit Ihren 
Mitgliedsbeiträgen und Spenden dazu beigetragen, dass wir die KiTa mit rund 10.000 
€ fördern konnten. Ausflüge wurden finanziert, das Erfahrungsfeld zur Entfaltung der 
Sinne war mehrfach zu Besuch in der Einrichtung, wir begrüßten Petra Menzl und ihr 
Flötenorchester, Instrumente und Sportgeräte wurden angeschafft, im Garten kön-
nen die Kinder mit einer Wasserbahn spielen, ein Tipi wartet auf kleine Indianer, ein 
Hochbeet lädt zum Gärtnern ein. Wir wünschen unseren Schlossknirpsen samt Team 
alles Gute. Und unseren Unterstützern natürlich auch! Bleiben Sie dem Kindergarten 
gewogen! In diesem Sinne verabschieden sich

Susanne Betke, Klaus Dengler, Christa Schelter und Eberhard Lechler

Doch eine Zukunft für das Heimatmuseum?

Bei der Gemeindeversammlung am 9. Mai 2016 zur 
Zukunft unseres Heimatmuseums fanden sich etwa 50 
Interessierte ein.
Nach einem kurzen Rückblick zur Geschichte des Mu-
seums wurde die aktuelle Situation besprochen: Bisher 
fanden sich, trotz intensiver Bemühungen und vieler 
Gespräche nicht genügend Menschen, die bereit ge-
wesen wären, sich des Museums anzunehmen.
Am Ende des Gesprächs allerdings stellte sich die Lage 
anders dar. Die „Alten Rieter“ gaben bekannt, dass 

sie nun durchaus bereit wären, sich des Muse-
ums anzunehmen. Darüber hinaus sagten am 
gleichen Abend und die Tage davor und danach 
fünf weitere Leute zu, sich im Museum zu enga-
gieren.
Wie es nun konkret weitergeht, wird zur Zeit be-
sprochen.
Ein erster wichtiger Schritt ist getan!
 
Thomas Braun
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Chorkonzert
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Sommerkonzert im Kirchhof

Sonntag,  
10. Juli 2016  
18.00 Uhr  
Open-Air-Konzert  
im Kirchhof.

Bei hoffentlich schönem Wetter präsentieren wir Mu-
sik, die uns und möglichst vielen Besucherinnen und 
Besuchern Freude macht.
Sie sind eingeladen zu musikalischen und kleinen ku-
linarischen Spezialitäten.
 
Der Kirchenchor feiert mit diesem Konzert 
sein 45 – jähriges Chorjubiläum.
 

Gemeinsames Konzert des  
Kirchenchores,  
Leitung Petra Braun und des 
Posaunenchores,  
Leitung Hans Anschütz,  
Ihrer Kirchengemeinde.

Jungbläser gesucht

Der Posaunenchor möchte die-
ses Jahr wieder eine Anfänger-
gruppe ausbilden. Nach dem 
Konzert besteht die Möglich-
keit in der Kirche die folgenden 
Instrumente auszuprobieren:
Trompete, Flügelhorn, Posau-
ne, Bariton, Horn oder Tuba. 	

Kinder ab ca. 8 Jahren, Jugend-
liche und Erwachsene sind will-
kommen.
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Pilgerherberge Schwabach

Fortsetzung von Seite 2 „Editorial“!	  
Die erste Ankündigung zur Unterkunft war bei der Bürgerinfo am 16. Juni 2015. Erstbezug An-
fang März 2016. Nachdem im März 26 Menschen nach kurzer Zeit wieder aus dem ehemaligen 
Hamberger-Anwesen ausziehen mussten, weil der bauliche Zustand des Gebäudes vor Einzug 
nicht geprüft worden war, erfolgt Mitte Mai der nächste Bezug. Wir hoffen, dass die Belegung 
nun in ruhigeren Bahnen läuft.
Uns als Kirchengemeinde war es schon im März wichtig, die Flüchtlinge willkommen zu hei-
ßen - erste waren schon zu Gast bei Veranstaltungen der Gemeinde. Wenn Sie übrigens Ideen 
zur Unterstützung haben, wenden Sie sich - bevor Sie aktiv werden - an mich oder an den 
gesamten Koordinierungskreis: asyl@kornburg.de.
 
In den Sommermonaten wird nun auch wieder das Asyl-Café beim Mesnerhaus in Klein’lohe 
stattfinden. In allen Gemeindeteilen gibt es viele Unterstützer für diese wichtige mitmensch-
liche Arbeit.
Sie sehen, es gibt viel zu tun und zu erleben. Vergessen Sie bei aller Aktivität die Sommermo-
nate über nicht das Genießen und zur Ruhe kommen.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr			   Thomas Braun

Pilgerherberge Schwabach
 
Schwabach liegt an einem historischen Jakobsweg, der von Nürnberg über 
Ulm nach Einsiedeln führt.
Seit mehreren Jahren gab es Überlegungen und Planungen dem mit einer 
Pilgerherberge Rechnung zu tragen.
Durch das Zusammenwirken mit der GEWOBAU und dem Quartiermanage-
ment für die nördliche Altstadt konnte jetzt eine kleine Pilgerherberge 
(max. 4 Übernachtungsplätze) in der Benkendorferstraße 9 in Schwabach 
eröffnet werden.
Die dortige für dauerhafte Vermietung nicht geeignete Wohnung wird 
auch vom Quartiermanagement, der Integrationsstiftung und dem Integ-
rationsrat der Stadt Schwabach genutzt.
Sie ist in sehr gutem Zustand, verfügt über eine kleine Küche und Bad so-
wie eine Fahrradgarage.
Durch eine Spende konnten vier Klappbetten, Schränke, Waschmaschine, 
Trockner und Bettwäsche beschafft werden.
Sie ist seit den bayerischen Osterferien 2016 geöffnet.
Zur Gästebegleitung wurde ein ehrenamtliches, ökumenisches Team gebil-
det.
Einen sehr schönen Einblick in die Räume und alle nötigen Informationen 
über die Pilgerherberge Schwabach finden Sie auf www.pilgerherberge-
schwabach.de.

Dr. Paul-Hermann Zellfelder
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Klein`lohe und KiGo  
Kindergottesdienst

mit voller Kraft 
voraus!

Foto: Gemeindebrief.evangelisch.de

Engagement hat viele Gesichter.
Werden Sie eines davon!

Einladung

Am 9. Juni 2016 um 19.30 Uhr findet in der Allerheiligenkir-
che in Kleinschwarzenlohe eine  
Informationsveranstaltung zur Gründung des Freun-
deskreises Allerheiligenkirche  
statt. 
Näheres dazu lesen Sie im beigefügten Flyer!
 
Wir freuen uns auf Sie!
 
Der Initiativkreis:  
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller; Susanne Betke;  
Gabriele Kohlert;  Gertraud Scheffel;  Ulrike Schmeisser;  
Dr. Jörg Ruthrof; Günther Sternberg

Bild: Gemeindebrief.evangelisch.de

Liebe Kinder, liebe Eltern!Die Bibel erzählt uns viele Geschich-ten, in denen Wasser im Spiel ist. 

Darum soll es auch bei den beiden 
Sommer-Kindergottesdiensten 
gehen, ehe alle in die Sommerferi-
en starten.
Die Sommerzeit möchten wir ger-
ne im schönen Mesnergarten in 
Kleinschwarzenlohe genießen.

Die beiden nächsten KiGo-Termine 
sind:
Sonntag, 19. Juni 2016 und
Sonntag, 17. Juli 2016
Jeweils um 10.00 Uhr!

Es freut sich auf Euch, Euer KiGo-Team:  

Julia, Silvia, Tabea, Sarah
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Sie sind eingeladen.....
Herzliche Einladung zum Frauenabend!
 Der nächste Frauenabend findet am Dienstag, den 28. Juni 2016 um  
19.30 Uhr im Kornburger Gemeindehaus am Schlossgraben statt.  
Frau Christa Horst aus Gunzenhausen spricht zum Thema

„Die Zukunft ist jetzt – worauf warten wir noch?“
Für interessierte Frauen aus Kleinschwarzenlohe, die keine Mitfahrgelegenheit haben, gibt es 
einen „Shuttle-Service“. Treffpunkt dafür ist um 19.15 Uhr am AWO-Mehrgenerationenhaus. 
Eine Anmeldung zum Frauenabend ist nicht erforderlich. Sollte es Rückfragen geben, dürfen 
Sie sich gerne bei Ute Anschütz (09129-5882) melden.
Wir freuen uns auf viele Gäste.				    Ute Anschütz

Wichtige Information für Frauen! 
Frauenabend, Dienstag, 11.Oktober, 
19.30 Uhr, Frau Lisa Flemming referiert 
über das Thema „Warum sinken, wenn 
du schwimmen kannst?“

Freitag, 1. Juli 2016   
zum Start der Kornburger Kärwa!
Evangelisches Gemeindehaus 20.00 Uhr
 
Bella Italia   
ein italienischer Abend bei italienischer Musik, 
kleinen Snacks und Ausgelassenheit. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Es lädt ein........
der Happy-Midlife-Kreis Kornburg. 

Samstag, 4. Juni 2016 – Stadtführung in Bayreuth    
 

Der Happy-Midlife-Kreis trifft sich am 4. Juni um 14.00 Uhr in Bay-
reuth mit einem gebuchten Stadtführer.
Auf dem Programm steht das historische Bayreuth: Wir erleben 
bei unserem Stadtrundgang die historische Innenstadt und se-
hen die wichtigsten Bauwerke wie das UNESCO Welterbe Mark-
gräfliches Opernhaus, das Neue Schloss, den Hofgarten oder das 
Haus Wahnfried.
Zum Abschluss besteigen wir den Schlossturm aus dem 
16.Jahrhundert und genießen den herrlichen Panoramablick 
auf das Festspielhaus und bei gutem Wetter den Blick hinüber 

ins Fichtelgebirge.
Nach der Stadtführung ist für einen “privaten” Rundgang in der Altstadt ca. 2 Stunden 

Zeit, bevor wir uns in einem alten Traditionsgasthaus gegen 18.00 Uhr zum gemeinsamen 
Abendessen und Ausklang treffen.
 Bei Interesse bitte schnell melden bei Fam. Lechler:  Tel – 8353
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Gruppen und Kreise

Miniclub

Jugendtreffen

Kirchenchor

Posaunenchor

Happy Midlife Frauenabend

Männerabend

Für Kinder von 0 - 3 Jahren
 
Dienstag, 9.30 Uhr
 
AWO Haus der Begegnung Kleinschwarzenlohe
 
Frau Katrin Haas; Tel.: 09129/289485

Termine nach Absprache
 
Verschiedene Orte
 
Thomas Braun; Tel.: 4246

Dienstag, 19.25 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Frau Petra Braun; Tel.: 0163/4665332

 
Donnerstag, 20.00 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Herr Hans Anschütz; Tel.: 5882

Sie und / oder Er ab 40 und mehr 

Jeden ersten Freitag im Monat  
um 20.00 Uhr
Gemeindehaus, Schlossgraben 1
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
 
Christa u. Werner Schelter, Tel. 7983 
 

Veranstaltungstermine: 
 4.06.2016 Stadtführung Bayreuth  
1.07.2016 Zur Kärwa Kornburg: Nostalgi-
scher italienischer Abend im Gemeindehaus
29. – 31.07.2016 „Kultur erleben“ in Eise-
nach / Thüringen. Altstadtführung Eisenach; 
Besuch Luther- und Bachhaus; Führung auf 
der Wartburg.

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Evangelisches Gemeindehaus 
Kornburg, Schlossgraben 1 
Frau Ute Anschütz, Tel. 5882

Termin: 28. Juni 2016 
Thema: „Die Zukunft ist jetzt –  
                 worauf warten wir noch?“ 
Referentin: Frau Christa Horst,  
	       Gunzenhausen 
„Shuttle-Service für Klein´loher 
um 19.15 Uhr am AWO-Haus“

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Evang. Gemeindehaus Kornburg 
 
Günther Sternberg, Tel. 277795
 

Termin: 21.06. 2016 um 17.30 Uhr 
Public Viewing: Einladung ergeht an 
die gesamte Gemeinde! Jung und Alt! 
EM-Vorrunde:  
Deutschland-Nordirland,  
 
Grillmöglichkeit!(Grillgut bitte 
selbst mitbringen)   
 
Termin: 18. od. 25.7.2016 
Treffen 18.30 Uhr in Klein`-lohe an 
der Allerheiligenkirche.  
Besuch der Rummelsberger Diakonie 
(Führung, Andacht, Biergarten)

Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr 
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 
mit Verkauf der Produkte! 
 
Frau Betti Schwab, Tel.: 5553

Bastelkreis
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Juni 2016

Sonntag,   5.06.2016 2. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller                 S 10.15 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller

Sonntag, 12.06.2016 3. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfr. i. R. Polster 10.00 Uhr Pfr. i. R. Polster

Samstag, 18.06.2016 Gemeindefest 14.30 Uhr Pfr. Braun, Team Gottesdienst                           anschl.  Gemeindefest und Sommerfest KITA, Gemeindehaus Kornburg.

Sonntag, 19.06.2016 4. So. n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Pfr. Braun                     S

Sonntag, 26.06.2016 5. So. n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller mit LKG Kornburg

Juli 2016

Sonntag,   3. 07.2016 6. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst ; 
                  Pfr. Braun

Gottesdienst in der St. Nikolaus Kirche

Sonntag, 10. 07.2016 7. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller                 W 10.15 Uhr Pfrin. Schwarz-Biller

Sonntag, 17.07.2016 8. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde

Sonntag, 24.07.2016 9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr OPEN AIR,  
                    KiKA - Team

Gottesdienst in der St. Nikolaus Kirche

Sonntag, 24.07.2016 18.00 Uhr OPEN AIR Jugend  
                     Pfr. Braun und Team

Gottesdienst in der St. Nikolaus Kirche

Sonntag, 31.07.2016 10. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Lektor Sternberg 10.00 Uhr Lektor Sternberg

August 2016

Sonnatg,   7.08.2016 11. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfr. Braun 10.00 Uhr Pfr. Braun                           W

Sonntag, 14.08.2016 12. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfr. Braun                                     S 10.15 Uhr Pfr. Braun

Sonntag, 21.08.2016 13. So. n. Trinitatis Kirchweihgottesdienst Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst; Pfrin. Schwarz-Biller

Sonntag, 28.08.2016 14. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde

September 2016

Sonntag,   4.09.2016 15. So. n. Trinitatis Kirchweihgottesdienst Neuses 9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt; Pfrin. Schwarz-Biller

Kornburg St. Nikolaus Kirche

Abendmahl  Kirchenchor  Posaunenchor

Gottesdienste in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick 

Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

KiGo (Kindergottesdienst) findet von September bis einschl. Februar in Kornburg im 
neuen Gemeindehaus, ansonsten in alten Mesnerhaus  KSL um 10.00 Uhr statt. 

Kirchencafé
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Gruppen und Kreise

Senioren Kornburg

Dienstags, 14.00 Uhr; 1x im Monat 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 
Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter; Tel.: 6426 
 
Termine: 
 
14.06.2016 Thema: Wir begrüßen 
den Sommer, lasst uns miteinander 
singen!
Referentin: Frau Arnsperger, Senio-
renbeauftragte von Altenheimen
 
12.07.2016 Sommerfest

Senioren Kleinschwarzenlohe

Hausgesprächskreis I
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel.: 6604
Familie Harwart,       Tel.: 9189
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Hausgesprächskreis II
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer; Tel.: 278399

Bibelkreis

Montags 19.30 Uhr; 14-tägig 
Treffen: bei Frau Achenbach,  
Rieterstr. 86; Kleinschwarzenlohe. 
Kontakt: Frau Rosal, Tel.: 2518

Strickkreis

Mittwochs, 19:00 Uhr, 1x im  
Monat; Bürgertreff Kornburg 

Valentina Harwart, Tel. 9189
Termine: 15.06./ 20.07./ 17.08.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr
Samstag,   10.00 – 11.00 Uhr
Sonntag,   10.15  - 11.00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt, Tel.: 7021

Von Mai bis Oktober am ersten Wochenende im Monat stehen von 14.00 – 16.00 Uhr 
ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, um Besucher durch die Allerheiligenkirche zu führen.  
Die nächsten Termine: 04./05.Juni,  02./03. Juli,  06./07.August 2016 
Nach Anmeldung im Pfarramt Sonderführungen möglich. Pfarramt, Tel.: 09129/4246

Mittwochs, 14.30 Uhr; 1x im Monat 
Haus der Begegnung, Klein-`lohe AWO 
Frau Degenhart, Tel.: 4662 
 
Termine: 
 
08.06.2016  
Vortrag über Rosen, Referentin: Frau 
Dittrich 

13.07.2016  
Kornburger Stubenmusik

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche: 
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Herzliche Einladung

Jugendgottesdienst:  
„Geliebt oder verkauft?“  
Sonntag,24. Juli 2016, 18.00 Uhr
 
Kirchhof der St. Nikolaus-Kirche in Kornburg
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
mit der KonfiCastle Band 2016 - (ohne Namen)
Es lädt ein: Das Jugendteam der Kirchengemeinde

Sommerfest
Samstag,  
18. Juni 2016
der Schlossknirpse gemeinsam mit 
                             der Kirchengemeinde

Beginn:  
14.30 Uhr mit einem Familien-Fest-
Feier-Gottesdienst

und danach:
Spiele für die ganz Kleinen und Größeren

und für die ganz Großen: 
Kaffee und Kuchen,  
Grillen, Trinken, Ratschen….
Ende: wenn wir genug haben…..
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Spurensuche - Himmelfahrt 2016

Spurensuche  
am  
Ratzenwinkel-
Weiher 
 
Den Gottesdienst an 
Himmelfahrt feierten die 
Kirchengemeinden der 
Region Nord-Ost wieder 
gemeinsam am Ratzen-
winkel-Weiher. 		
Ein Kommissar machte 
sich zusammen mit Po-
lizist Pfeiffer und Herrn 
Schmidt, Mitarbeiter der 

Spurensicherung, auf die Suche 
nach den Spuren Gottes. Das ist gar 
nicht so leicht! Denn die Spuren 
Gottes, sein Wirken in unserem Le-
ben oder in der Welt, sehen wir nicht 
gleich auf Anhieb. Oft ist das Wirken 
Gottes verborgen oder geschieht 
indirekt durch Menschen. 	  
 
Bei einem gemeinsamen Austausch 
der Gottesdienstbesucher wurde 
deutlich, dass jede und jeder selbst 
in seinem Leben solche Spuren ent-
decken kann, die Gott oder andere 
Menschen bei ihm hinterlassen ha-
ben. Wenn wir uns dabei gemein-
sam auf die Suche machen, fällt es 
auf jeden Fall leichter!

Herzlichen Dank den vereinigten 
Posaunenchören, die uns diesmal 
unter der Leitung von Herrn An-
schütz vom Posaunenchor Korn-
burg musikalisch begleitet haben.
 
Ihr Pfarrer Wilfried Vogt,	   
Leerstetten
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KITA
PC-Projekt in der Hasengruppe
Im April startete in zwei Kleingruppen der Hasenkinder unser PC-Projekt.
Ein Vater der Hasengruppe erklärte sich dankenswerterweise bereit, mit den Kin-
dern einen Computer-Tower auseinander zu bauen. Es war sehr interessant, sich das Innenle-
ben eines PC anzuschauen, zu erfahren, welches Bauteil wofür zuständig ist. 
Die Kinder konnten alles einmal mit den Händen „begreifen“ und in mehreren Projekteinheiten 
alles genau untersuchen und unter die Lupe nehmen. In naher Zukunft werden die Schloss-
knirpse einen eigenen Laptop nutzen können und weitere Projekte werden folgen.  	  	
						      Johanna Faltl

Der besondere  Waldtag
Im Rahmen der Frühlingswaldwoche im April lud sich die Hasengruppe den Bund Naturschutz 
in Bayern e.V. ein. Am „Steinbrüchlein“ führte Barbara  Philipp durch den Frühlingswald und 
allerhand lehrreiche  und kreative Spiele bereiteten den älteren Hasenkindern großen Spaß.
 					     		  Petra Dänzer
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Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen. Nur durch ihre Hilfe ist es uns möglich, den  Gemein-deboten in Form und Inhalt herauszugeben. 		
 				   Redaktion des Gemeinde-boten
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Wir fördern Bildung  
und Soziales in Nürnberg, 
Stadt und Land.

Kinder aus dem  
städtischen Zentralhort 
Veilhofstraße

s Sparkasse
 Nürnberg

05141_A_Kornburg_Img_Soz_128x90.indd   1 05.08.15   09:28
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Freud und Leid

Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen 
nicht, denn ihnen gehört das Himmelreich.

Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben!“

Urlaube und Abwesenheiten unseres Pfarrers und unserer Pfarrerin:  
Pfarrer Braun hat vom 08. – 16. Juli Urlaub. Vertretung hat Pfarrerin Schwarz-Biller. 
 
Urlaub Sommer:	 Pfarrerin Schwarz-Biller vom 29.07. – 20.08. Urlaub
Vertretung:		  29.07. – 17.08. Pfarrer Braun
			   18.08. – 20.08. Pfarrer Hofmann, Röthenbach, Tel. 09129/4273 
 
Urlaub Sommer: 	 Pfarrer Braun vom 18.08. -11.09. Urlaub
Vertretung:		  18.08. – 20.08. Pfarrer Hofmann, Röthenbach, Tel. 09129/4273
			   Ab 21.08. Pfarrerin Schwarz-Biller

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung , Liebe, diese drei, 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

Tauftermine:  
Sonntag		  05.06.2016		  11.30 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag		  26.06.2016		  11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag		  03.07.2016		  11.00 Uhr Kornburg
Sonntag		  10.07.2016		  11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag		  14.08.2016		  11.30 Uhr Kornburg

Namen w
urden aus G

ründen des D
atenschutzes gelöscht!
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Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg 
 
Kornburger Hauptstr. 31
90455 Nürnberg
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 

www.evang.kornburg.com
pfarramt.kornburg@elkb.de 
 
Bürozeiten:      
Dienstag, Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag          16.00 – 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
Vormittag geschlossen.
Sekretärin: Carmen Schwab 
 
Pfarrer/In 
 
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 
thomas.braun@elkb.de 
 
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel. 09171/897427
Fax. 09171/897357
sandra.schwarz-biller@elkb.de 
 
Kirchenvorstand 
 
Vertrauensmann:
Thomas Brandl, Tel. 09129/3839 

Stell. Vertrauensfrau
Susanne Betke, Tel. 09129/906353 

Mesner 
 
St. Nikolaus-Kirche

N.N.

Allerheiligenkirche
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770 

Organist 
 
Georg Wick, Tel. 09129/7840

Evangelische Kindertagesstätte
„Die Schlossknirpse“  

Florentiner Str. 5
KITA Leitung: Petra Dänzer
Tel. 09129/8600; Fax. 09129/945871
ev.kita@schlossknirpse.de 

 

Nachbarschaftshilfe 
 
Margit Maußhammer
Hotline: 09129/4055960
Spenden- Gebührenkonto
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC:     GENODEF1N02 
 
Diakonieverein Wendelstein/
Röthenbach, Kornburg. 

Tel. 09129/28 65 13 (Schwestern)
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)  

Konten der Kirchengemeinde 
 
Spenden für die Kirchen, Friedhof, Ju-
gend, Brot für die Welt,…
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE 55 7606 0618 0100 853658 
BIC:     GENODEF1N02
 
Konto nur für Kirchgeld
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58 
BIC:     GENODEF1N02
 
Konto für allgemeine Zahlungen
(Gebühren,…)
EKKeG Nürnberg
IBAN: DE 62 520604100101509098 
BIC:     GENODEF1EK1

Weitere Adressen: 
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1 
Kantorat Kornburg, Venatoriusstraße 1 
Mesner Haus, Kleinschwarzenlohe, neben der Allerheiligenkirche 
Haus der Begegnung, Mehrgenerationenhaus der AWO - Kleinschwarzenlohe,  
Frankenstraße 25
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